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Pressetext zur freien Verfügung

Bei rauer See, und erst recht wenn es stürmt, gibt es für Dario und Sabine Schwörer kein Pardon: dann werden ihre Kinder im Innern des Schiffes in ihre Klettergurte gesteckt und mit Hilfe eines Seiles an die Schiffsdecke gehängt. Die vierjährige Salina und ihr ein Jahr jüngerer Bruder Andri finden dieses «Heliköpterlen» enorm spannend. Was für sie ein Spiel ist, ist für die Eltern eine simple Sicherheitsmassnahme, denn während die Kinder vor Freude jauchzen, trotzen Mami und Papi draussen auf Deck Wind, Wasser und Wetter. Seit sieben Jahren sind Sabine und Dario Schwörer unterwegs. Sie wollen, nur mit Wind-, Sonnen- und Muskelkraft über die sieben Weltmeere zu den sieben höchsten Gipfel der Erde reisen und sich unterwegs für den Klimaschutz engagieren. Dabei sammeln sie gute Beispiele für Energiesparmassnahmen, halten Vorträge in Schulen und organisieren, zusammen mit Schulkindern vor Ort, auch immer wieder Aufräumaktionen an Stränden und Clean-Ups in den Bergen.

Vor sieben Jahren nahmen Sabine und Dario Abschied von der Schweiz. Damals glaubten sie, sie seien in vier Jahren wieder daheim. Inzwischen wissen sie, dass ihre Reise, ihr Engagement, nochmals sieben Jahre dauern wird. Als sie loszogen ahnten sie nicht, welche Abenteuer sie auf ihrer Reise erleben würden und dass sie vom Paar zur fünfköpfigen Familie werden würden. Im August letzten Jahres kam Noé, ihr drittes Kind zur Welt. Wegen Nierenproblemen muss es dieser Tage in der Schweiz untersucht werden. Diesen Unterbruch ihrer Reise, nutzen die Schwörers für einige wenige Vorträge. Mitte Februar soll die Reise, die sie inzwischen um die halbe Welt geführt hat, wieder weitergehen. Und zwar Richtung Mount Everest. Dort, am höchsten Berg der Welt, wollen die Schwörers, zusammen mit Helfern, ein Clean-Up durchführen.

Der Autor Marc Zollinger trug die Motive und Erfahrungen der Schwörers in monatelanger Arbeit zusammen und schrieb daraus ein packendes Buch, in welchem Dario, der Bündner Bergführer, und Sabine, die gelernte Krankenschwester, in direkter Rede aus ihrem Alltag erzählen. Die ehrlichen Schilderungen der beiden beschönigen nichts und berühren gerade deshalb enorm. Und - die Lektüre macht Mut! Einmal mehr wird klar: Es ist vieles möglich im Leben, wenn man den Glauben an sich und an die Machbarkeit der Dinge nicht verliert.


((Box zum Buch, Cover siehe unten))
Das Buch zur Expedition „Die Schwörers - Wie die Welt zum Kinderzimmer wurde“ von Marc Zollinger ist im Wörterseh Verlag, Gockhausen erschienen, kostet 39.90 und ist in jeder guten Buchhandlung erhältlich.

((Box zu den Veranstaltungen))
Im Rahmen einer faszinierenden Diashow erzählen die Schwörers am ... in ... von ihren haarsträubenden Erlebnissen. Der Eintritt ist frei.

15. Januar im Volkshaus in Zürich (20.00 Uhr)
19. Januar im PHBern, dem Institut für Bildungsmedien in Bern (20.00 Uhr) 
27. Januar in der Aula Volksschule in Lenk (20.00 Uhr) 
10. Februar im Grand Resort Bad Ragaz in Bad Ragaz (20.00 Uhr)
11. Februar im Rathaussaal in Vaduz (20.00 Uhr)
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